
FA26-28 - PDF-Auszug vom 10.03.2026 - Seite 1 von 1

Finanzantrag FA26-28
Beantragt am: 4. März 2026
Auszug vom: 10. March 2026

Antragsteller*in: Golden Leaves Festival

Ansprechpartner*in: Stephan Voeth, Dominik Schmidt

Beantragter Betrag: 7500,00€

Status: im StuPa 

Antragsbeschreibung: „Be the change you want to see in the world“ – dieser
Gedanke prägt das Golden Leaves Festival seit seinen Anfängen in Darmstadt.
Aus Wohnzimmerkonzerten entstand ein kulturelles Ökosystem aus Festival,
Konzertreihe und dem bundesweit relevanten Musikblog Bedroomdisco.de.
Heute zählt das Golden Leaves mit zuletzt rund 9.000 Besucher*innen zu den
wichtigsten Boutique-Festivals Deutschlands und wächst seit 2022 organisch
und nachhaltig. Von Beginn an verstehen wir uns als Plattform für Diversität
und neue Perspektiven in einer noch immer männlich dominierten
Festivalbranche. Bereits in der vergangenen Ausgabe lag der Anteil weiblicher
Stimmen bei knapp 70 %. 2026 gehen wir konsequent weiter: Das Line-up wird
ausschließlich aus Acts bestehen, deren Gesang mindestens gleichwertig
weiblich besetzt ist – nicht als Sonderedition kommuniziert, sondern als
selbstverständliche Haltung. Als Festival in einer stark studentisch geprägten
Stadt ist das Golden Leaves zudem ein wichtiger Baustein studentischer Kultur.
Es schafft niederschwellige Zugänge zu Live-Musik, fördert kulturelle Teilhabe
junger Menschen und bindet Studierende aktiv in Organisation, Ehrenamt und
kreative Prozesse ein. So entsteht kulturelle Praxis vor Ort – nicht nur Konsum.
Gleichzeitig wissen wir: Anspruchsvolle, divers kuratierte Kulturformate dieser
Größenordnung sind unter den aktuellen wirtschaftlichen Bedingungen ohne
öffentliche Förderung kaum realisierbar. Steigende Produktionskosten, faire
Gagenstrukturen und unser Anspruch an soziale Verträglichkeit der Ticketpreise
lassen sich nicht allein marktwirtschaftlich abbilden. Öffentliche Mittel
ermöglichen Planungssicherheit, künstlerisches Risiko und gesellschaftliche
Verantwortung – und sichern, dass Kultur nicht ausschließlich von
kommerziellen Interessen bestimmt wird. Mit der beantragten Förderung wird
somit nicht nur ein Festival gestärkt, sondern ein nachhaltiges, studentisch
geprägtes Kulturprojekt mit überregionaler Strahlkraft.


